Gipfeltreffen der Werbemittelbranche: Fokus auf Forschung und
Lehre

Wien, am 2. Juli 2018 — Vor wenigen Tagen fand das Jahresmeeting des Verbandes ¢ster-
reichischer Werbemittelhandler (VOW) statt. In diesem Gipfeltreffen wird jahrlich die weitere
StoRrichtung der heimischen Werbeartikelindustrie festgelegt. Erfreulich: Die Branche ent-
wickelt sich positiv und erzeugt auch bei Studierenden reges Interesse.

Am 15. Juni fand das VOW-Sommermeeting in Waidhofen an der Ybbs statt, an dem knapp 110
VOW-Mitglieder, Handler und Lieferantenpartner teilnahmen. Ein spannendes und ereignisreiches
Jahr liegt hinter der Werbemitteloranche — darin waren sich alle Teilnehmer des VOW-Sommer-
meetings 2018 einig. ,Die Branchenumsatze entwickeln sich seit Jahren konstant positiv — ein wei-
terer Beweis fUr die enorme Bedeutung von Werbeartikeln im digitalen Zeitalter”, erklart Kathrin
Schneider, stellvertretende Prasidentin des VOW. ,Die Werbemittelbranche gewinnt weiterhin
an Bedeutung — zu Recht.”

Wissenschaftliche Erkenntnisse ausbauen

Ein grofRer, erfreulicher Gesprachspunkt des Sommermeetings waren die beiden in Zusammenar-
beit mit dem Institute for Marketing & Consumer Research (m.core) der Wirtschaftsuniversitat Wien
durchgeflhrten Studien (,Einfluss von Werbeartikeln auf die Wahrnehmung von Marken® und ,Der
Einfluss von Qualitét auf die Verwendung und Wirkung von Werbemitteln®). ,Mit diesen Studien
sind der Nutzen von Werbeartikeln sowie die Auswirkung ihrer Qualitat wissenschaftlich nachweis-
bar, was nicht nur unsere tagliche Arbeit als Werbemittelhandler unterstitzt. Die Studienergebnisse
sind auch uber Osterreichs Landesgrenzen hinaus auf groRRes Interesse in der Branche gestofien®,
fasst Kathrin Schneider zusammen. Mit Blick auf nach wie vor bestehende Forschungsliicken ist
bereits in diesem Jahr eine weitere Studie angedacht.

Digital Natives begeistern

Auch Osterreichs Studierende haben groRRes Interesse an dem Thema Werbemittel, wie Vortrage
des VOW an der Karl-Franzens-Universitat Graz, der FH St. P6lten und der WU Wien zeigten. Die
Studentinnen und Studenten des Bachelor Studiengangs Media- und Kommunikationsberatung in
St. Polten etwa diskutierten mit Kathrin Schneider Gber die analoge Welt der Werbeartikel und ihre
Bedeutung fir den Marketing-Mix. Fur zukinftige Marketing-Verantwortliche sind diese Einblicke
eine wertvolle Grundlage, um spater im Beruf fundierte Entscheidungen treffen zu kénnen. Die
Gastvortrage und Lehrkooperationen durch Expertinnen und Experten des VOW werden daher
auch im nachsten Jahr fortgesetzt.

Uber den VOW:

Der VOW ist die Interessensvertretung der Werbeartikel-Importeure und -Hersteller in Osterreich. Er wurde 1991
gegrundet mit dem Ziel, die Bedeutung des Werbeartikels im Kommunikationsmix nachhaltig zu fordern. Das Auf-
gabengebiet des VOW umfasst unter anderem gezielte Offentlichkeitsarbeit, um das Image der Branche und des
Verbandes zu verbessern und weiterzuentwickeln, die Verbesserung der rechtlichen und politischen Rahmenbe-
dingungen, die konstruktive Mitgestaltung neuer Gesetze auf europaischer Ebene sowie die europaweite Koordi-
nation der Lieferanten. Dariiber hinaus dient der VOW als Service-Stelle und Ansprechpartner fiir alle branchenbe-
zogenen Anliegen. Aktuell sind rund 30 Hersteller und Handler Mitglieder des VOW. Zudem ist der VOW Griin-
dungsmitglied der EPPA (European Promotional Products Association), einer européischen Interessensvertretung,
die innerhalb der EU die Werbemittel-Branche vertritt. http://werbemittelhaendler.at/



http://www.werbemittelhaendler.at/wp-content/uploads/2017/11/WU-Studie-2015_kurz.pdf
http://www.werbemittelhaendler.at/wp-content/uploads/2018/01/WU-Studie-EINFLUSS-VON-QUALITÄT-AUF-DIE-VERWENDUNG-UND-WIRKUNG-VON-WERBEMITTELN_kurz.pdf
http://www.werbemittelhaendler.at/wp-content/uploads/2018/01/WU-Studie-EINFLUSS-VON-QUALITÄT-AUF-DIE-VERWENDUNG-UND-WIRKUNG-VON-WERBEMITTELN_kurz.pdf
http://werbemittelhaendler.at/

Verband &sterreichischer
Werbemittelhandler

= vow

Bei Ruckfragen wenden Sie sich bitte an:

Verband osterreichischer Werbemittelhandler corporate identity prihoda gmbh
Kathrin Schneider mag. andreas slatner
Tel.: +43 664 540 84 58 tel.: +43 (0) 1 479 63 66 - 30

E-Mail: kathrin.schneider@werbemittelhaendler.at e-mail: andreas.slatner@cip.at



mailto:kathrin.schneider@werbemittelhaendler.at
mailto:andreas.slatner@cip.at

